
— 58 —

y^=

CHRONIK - CHRONIQUE.

Beobachtungen aus dem bernischen Seelande.

Turmfalke iCercliiieis tiiinunciüusi. Wintergast auf der Ebene. Baum-

falke (Falco subuteo). 21. Okt. 2 Stück hoch über der Ebene. 22. Okt. 1 Stück

wh'd von omer Krähe angegriffen, schlägt sie in die Flucht. Mäusebussard

iBnteo vulgaris). 21. Nov. und 5. Dez. ein auffällig helles Exemplar am
Hagneckkanal. Steinkauz (Athene noctua). 24. Okt. 1 Stück hei Aarherg in-

mitten einer kreischenden Vogelschar, darunter eine Misteldrossel. Rauch-

schwalbe (Hjrundo rustica). 25. Okt. die letzten 3 Stück bei Aarberg. Stadt-

schwalbe (Hirundo urljica). 1), (_)kt,, suclien einige abends die Nester noch auf

Letzte Beobachtung. Uferschwalbe i Hirundo ripariai. 13. Okt., einige am
Hagneckkanal. Letzte Beobachtung. Kuckuck (Cuculus canorus). 6. Juli letzter

Ruf. 1 fast Hügges Exemplar im Nest. 7. Aug., 1 flügges Exemplar sucht

Nahrung und ruft gleichzeitig mit dem bekannten feinen Stimmchen nach den

Stiefeltern (Teiclirohrsänger). Letztere am 20. .\ug. noch anwesend. Eis-

vogel (Alcedo ispida). 22. Okt. 1 Stück an der Aare. Star (Sturnus vulgaris)

24. Sept., zieht mittags 1 Trupp westwärts. 25. Sept., öfters westwärts

ziehende Schwärme. 13. Okt.. grosse Schwärme am Hagneckkanal. 21. Okt.

noch viele daselbst. 26. Okt., 3 Stück bei Aarberg. Dohle (Lycos monedula).

18. Okt., ziehen viele mit Krähen. Nebelrabe (Coi'vus cornix). 21. Okt., 1 Stück

am Hagneckkanal. 22. Okt., zielieii 3 Stück nacheinander heran. Saatrabe

(Corvus frugilegusi. 18. Okt., die ersten Schwärme, ü. Dez., ziehen 4 Stück

weiter westwärts Elster (Pica caudata). 28. Nov. Gesellschaft von 11 Stück

am Hagneckkanal. Eichelhäher (Garrulus glandarius). 18. Okt., ziehen einige

hoch südwestwärls. Grauspecht iGecinus canus). 21. Nov., 1 Stück am Hag-

neckkanal. Baumläufer (('erlliia faniiliaris). 14. Nov , 1 Stück bei Aarberg.

Raubwürger (Lantus exciibitor). Vereinzelt Wintergast auf der .Seeland. Ebene.

Zaunkönig (Troglodytes parvulus) 4. Dez., Gesang an der Aare. Bachamsel

(Cinclus aquaticus). 21. Sept. bis 15. Okt. einige Exemplare an der Aare bei

Aarberg. Weldenlaubvoge! (Phyllopneusle rufa). 27. Nov., 1 Stück im Aarc-

grien bei Aarberg. Nachts 9 Uhr — 7" C. 5. Dez., 1 Stück am Hagneck-

kanal, + 12" C. im Schatten. Teichrohrsänger (.Acroeephalus arundinacea).

16. Juli, 1 Gelege mit 4 Eiern. Nest am ti. Juli noch leer. Heuschrecken-

rohrsänger (Locustella naevia). 12. Juli, 1 Stück leiert im Kornfeld nahe bei

einem Feldgraben l)ei Aarberg. Singdrossel (Turdus musicus). 13. Okt., einige

in den Ufergebüschen am Hagueckkanal. Wacholderdrossel (Turdus pilaris).

5. Dez. fliegt ein Trüpplein vormittags über Aarberg westwärts, nachmittags

Gesellschaft von 15 Stück am Hagnecldvanal. Hausrotschwanz iRuticilla tithys).

2. Nov., 1 Stück bei Aarberg, letzte Beobachtung. Nachtigall (Lu.scina minor).

8. Aug. Männchen und Weibchen locken im Aaregrien bei Aarherg. Letzte

Beobachtung. Weisse Bachstelze (Motacilla alba). Vom 23. September an

übernachten viele in Kastanienbäiunen beim Bahnhof Aarberg. 11.—18. Okt.

gegen 100 Stück. Feldlerche (.Mauda arvensis). 13, Okt., ziehende Trüpplein.

21, und 28. Nov, je 1 Stück um Hagneckkaiial Buchfink iFringilla crelebs).
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ül. Nov., grosser Schwann am HagiieükLauai, daijci einige (ioldamiiiern,

Feldsperlingc und Bortitinken, Ein Merlin holt eine Beute. Alljährliche Er-

scheinung daselbst, Rebhuhn (Starna cinerea). 30. Okt., Kette von 11 Stück

im Aaregrien. Kiebitz (Vanellus cristatus). 10. Okt., 33 Stück am Hagneck-

kanal. 21. Nov., 2 .Stück und ein Trupp von 10 bis 12 Stück daselbst, Brut-

vogel bei Witzwil. Grauer Reiher (.\i-dea cinerea). 7. Juni und 21. Juli je 1

Stück bei Witzwil. Grünfüsslges Teichhuhn (Kallinula chloropusi. ö Juli, 1 Paar,

2 Junge und (> kleine Junge /.weiter Brut an einer Aarogiessc. Saatgans

(Anser segetuni). 5. Dez., 17 Stück streichen hoch über den Hagneckkanal

und die Ebene nordwärts. Waldschnepfe iScoln[iax rusticola). 23. Okt. 1 Stück

im Aaregrien bei Aarherg. Kleiner Sumpfläufer (Limicola platyrhyncha). 17.

liis 20. Sept. 3 Stück an einer Aaregicsse bei Aarberg. Grosser Säger (Mer-

gus mergan.serj. 19. Aug,, 14 ausgewachsene Stück, darunter ein altes Männ-
chen, auf einer Kiesbank der Aare bei Aarberg. Lachmöwe (Xcma ridibun-

dum). 21. Aug. ziehen 50— 60 Stück über die Stadt Bern dahin südwestwärls.

Zu der Ortsbezeichnung „am Hagneckkanal" ist beizufügen, dass dar-

unter der AareHuss, die beidseitigen Ul'ergebüsche, die anschliessenden Felder,

die Hecken und teilweise auch Wälder inbegriffen sind. Die beiden Hoch-

wasserdänune gestatten dem Beobacliter einen unbegrenzten Ausblick über

das Gelände. Am 21. November habe ich zwischen 10 und 1 Uhr, 4 km. ab-

wärts und zurück 20 Arten, am 5. Dez. von 2—4 L'hr auf einer Strecke von

3 km. 21 Arten bestimmt. , Die Ufergebüsche verbinden das obere Aaregrien

(alter Aarelauf) mit dem 5 km. westwärts der Etiene gelegenen Hügelrand.

Nach zwei weitern Kilometern ergiesst sich die Aare in den Bielersee. l']in

mit dem Gelände gut vertrauter Beobachter kann auf einer Exkursion dem
ganzen Hagneckkanal entlang unter günstigen Verhältnissoll 60 und mehr
Arten und damit mindestens zwei Dritteile der im Seeland vorkommenden
BrutVögelarten bestimmen. H, Mühlemann, Aarbcrg.

Beobachtungen auf der Wanderung Bern-Frienisberg-Aarberg

am 31. Oktober 1915.

(Witterung: bedeckt, trocken. Windstill bis schwachen Westwind.)

Sperber, Accipter nisus (L.'>, etwa sechsmal IjeobaelUet. Turmfallte,

. Cerchneis tinnunculus (L.), zweimal beobachtet. Mäusebussard, Buteo vulgaris

iBechst.), bei Seedorf Star, Sturnus vulgaris (L.), an verschiedenen Stellen

in kleinen Trupps. Rabenkrähe, Corvns corone (L.), wie im ganzen Berner-
land auch hier gemein. Saatkrähe, Corvus frugilegus (L.), ein Zug, meistens

junge, vor Meikirch. Elster, Pica caudata (BoiE), ein einziges Stück bei

Dettligen. Eichelhäher, Garrulus glandarius (L.), überall und zahlreich ziehend.

Grünspecht, Gecinus viridus (L.) bei .\spi. Ruf des Schwarzspechtes, Dryoco-
pus martuis (L.), im Frienisbergwald. Spechtmeise, Sitta c*sia (Mey.W.), an
verschiedenen Stellen. Baumläufer, Certhia familiaris (Scop.), bei Baggwil.
RaubwUrger, Lanius excubitor (L.), ein Stück in der Gegend des Lobsigersees.

Zaunkönig, Troglodytes parvulus (L.), an verschiedenen Stellen. Tannenmeise,
Parus ater (L.), vor der Halenlirücke, Bremgartenwald-Bern. Kohlmeise, Parus
major (L.), überall, doch nirgends zahlreich. Ebenso die Blaumeise, Parus
cinrulus (Li. iMiiige Schwanzmeisen, Acredula caudata (L.), am .\usgaiig des
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Aarbergerwaldes im sog. Tiergarten Goldköpfiges Goldhähnchen, Regulus

cristatus (Koch), im UeUligenwald. Kohlamsel, Morula vulgai'is (Leacu.),

wiederholt beobachtet. Singdrossel, Turdus musicus (L.), zwei Stück Ijoim

Dettigenwald. Hausrotschwanz, liuticilla tithvs (L.), ein Stück in Uettligen und

eines bei Seedorl'. Rotkehlchen, Dandalus rubecula (L ), nur in einem einzigen

Stück beobaclitet ^Zufall, das Gebiet ist ja günstig.) Woisse Bachstelze, Mo-
lacilla alba (L,). ein Zug beim Thurbaum (bei UelUigen) aut einem Acker.

Gebirgsbachstelze, Motacilla sulplierea (Bechst.i 2 Stück an der Aare bei Bern.

Feldlerche, Alanda arvensis (L.i, zwei grössere Züge angetrolTen. Goldammer.

Emberiza citrinclla (L.), ein starker Zug bei L'nter-Dettigen, wo /.aidix-iche

Goldammern in einem Bächlein Ijadcien. Der Feldsperling, Pa.ssei- montanus

(L.) nur vereinzelt gesehen. Der Haussperling, Pas.ser domesticus iL.), be-

wohnt alle Ortschaften. Buchfink, Fringilla enelebs (L.), überall ziehend und

zwar meistens Männchen. Bei dem vorerwähnten Guldammernzug waren

auch viele Buchlinken und darunter auch einige Bergfinken, Fringilla nionli-

fringilla (L.), gemischt. Der Griinling, Ligurinus ehloris (L.) wurde bei Mei-

kirch ebenfalls auf dem Zug angetmllen. Ebenso auf der Hohe. d. h. in der

Nähe des Hurniwaldes der Girlitz, Serinus hortulanus (KoCH), der Erlenzeisig,

Chrysomitris spinus (L.) und der Bluthänfling, Cannabina sanguinea (Lasdb.)

doch nur in kleinen Trupps. Zwei Ringeltauben, Columba palunibus (L.) Ijei

Dettigen. Zwei Stockenten, Anas boschas (L.) bei der Halenbrüeke (aus.ser-

halb Bern), der .\are entlang fliegend. Alb. He.ss,

Beobachtungen von Renan (Berner Jura) u. s. w.

Weindrossel, Turdus iliaeus (L l, slaiiver Durchzug Ende Oktober 1915.

Ebenso der Bergfinken, Fringilla uioulifringilla (L.). .\m "it. Oktolier zog ein

Flug von 40—50 Stück Kiebitz, Vanellus cristatus (L.) über das Dorf. Das

Schwarze Wasserhuhn, Fidica aira (L.), hat diesen Herbst den Jura sein' zahl-

reich durchzogen. Am 30. Oktober schoss ich auf der Jagd eine Waldschnepfe,

Scolopax rusticola (L.). In der Woche vom 24.—31. (.)ktober war der Durch-

zug dieses Vogels ein bedeutender. Die erste Zugschnepfe habe ich am
14. Oktober beobachtet. Ringeltaube, Coluniba palunibus (L.) War dieses

Jahr sehr zahlreich im Berner Jura.

Rohrdommel. Botaurus stellaris iL.). .Vm 9. November 1015 zwischen

dem Bieler- und Ncuenburgcrsee erlegt. Eisente, Harelda glacialis. Am G. No-

vember 1915 vom Hafen von Neuenburg erhalten. Dreizehenmöwe, Rissa tri-

dactyla (L.). Am 15. November 1915 im Gebiete des Doul>s (Neuenburg), er-

beutet. W. Rüsselet.

Pirol, < h'iolus galbula (L.i. Laut einer Meldung") hat ein Soldat Ende

Oktober 1914 etwas unterhalb des Hospitals des Grossen St. Bernhard eine

tote Goldamsel gefunden. Herr W. Rosselet in Renan, der den Vogel für

den Hospiz präpariert hat, bestätigt mir, dass es sich um einen weiblichen

Pirol handelt. An dieser Feststellung ist zweierlei merkwürdig: die sehr liolie

Lage der Fundstelle (im Sommer habe zwar im Wallis den Pirol bis beinahe

') K. Poncy : La Fauni- ilii (iranii St-Bernai-d . Bullet, de la .Souiete y.oolngique ilc

Geneve. Tome II, pag. lOii.
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lOUU 111. ü, M. in ileii Kii'clien äiii;etrorteii) nber daiui ,1411117, liosonders das

Datum. Spätestens Anfang September ist er sonst bei uns verschwunden.

Alb. Hess.

Observations ornithologiques 1915.

A. Matheij-Dupra:, Colombier (Neuchätel).

Cerchneis tinnunculus, 7 — la Cresserelle. -'0 d(5c. Matinee, une

criblettc sui-vfile longtemps Colombier. Accipiter nisus, 16 — l'epervier. No-

vembre dec. Observ(5 presque chaque Jour uu individu. Buteo vulgaris, 27 —
la buse vulgalre. 21 dec. Une buse (phase brime). Athene noctua, 36 — la

chouette cheveche. Döc. Cri de ce rapace au.\ Allees. Bubo maxitnus, 40 --

le grand-duc. 5 nov. Un grand-duc poursuivi par des corneilles est capture

h la Crollaz, sous Corseaux, bord du Leman. Envergure 1,40 m. 16 nov.

Un chasseur M. Gustave Robert de Marin tire dans les Roches de St-Blaise,

un grand duc cT'.
Envergure 1,53 m. Aicedo ispida, 53 — le martin-pecheur.

Dec. Un individu se tient dans la baie d'Auvernier (Reserve) Corvus cornix,

63 — la Corneille mantelee. Nov./dec. Une ou deux corneilles gri.ses avec

noires, aux Pn'-s de Reuse, Planeyse, Fin de Cortaillod. Sitta csesia,

76 — la sitelle torche-pot. 20 nov. Capture sitelle 509, annellf^e le 6 fevrier

1914. Poecile palustris, 93 — la mesange nonnette. Mesange annellee le 81

dec. 1913, capturee i\ uouveau les 17 et 19 ociobre 1915. Nonnette annellee

le 18 mars 1914, capturee le 25 dec. 1915. Parus coeruleus, 97 — la mesange

bleue. Mesange annellee le 10 janvier 1914, reprise les 14 IV'v., 28 nov. et

31 dec. 1915. Autre individu annelle Ic 26 lev. 1914, repris les 19 sept. 1914,

les 2 avril et 31 dec. 1915. Turdus viscivorus, 131 — la grive draine. 30 döc.

Chant ä 1336 m., fon'-t de la Joux. sur Provence (Vaudi Fringilla coelebs, 177

— le pinson. 30, 31 dec. Chant. Phasianus colchicus — le faisan commun.

Nov./dec. Observe 2 ö' (1 cf 1915) et 1 ? — 2 cf et 4 Q — i J et 2 $,

du Bied ä la Vigne Ronde (pres Auvernier). Tetrao urogallus, 198 — le

grand tetras. 30 dec. Vu la piste d'une poule de bruyere, roii'i de la Joux

(1336 m ), sur Provence (Vaud). Vanellus cristatus, 219 — le vanneau huppe.

Avant les froids de la mi-novembre. on a pu observer i|ueli|ues vanneaux

aux Pres de Reuse (Boudry). Ciconia alba, 228 — la cigogne blanche. Un
vol est Signale, dans la inatüiöe, sur la place de tir de Bevaix, dc^part direc-

tion nord, puis plus tard, on observe des cigognes tout pri'S de Mont-

moUin (27 dec). Le 30, ce vol sejourne sur le plateau de Wavre et le

lendemain, 31 dec, ces echassiers stationnent dans la matinöe, sui' Planeyse

(Colombier). Ardea cinerea, 227 — le heron cendr6. 28 nov. Aux abords du

Loclat (St-Blaise) un heron. Rallus aquaticus, 235 — le räle d'eau. Nov. dec
Quelques individus, rive de la baie d'.\uvernier (Reserve). Gallinula chloropus,

240 la poule d'eau ordinaire. Nov./dC-c. Mi'me Station. Fulica atra, 241

la foulque macroule. Dec. Environ 200 judelles ont pris leurs qunrtiers

d'hiver du Bied ä Serrieres. Numenius arquatus, 242 — le courlis cendre.

Des fin-nov. Quelques courlis sont stationnes aux environs de Perreux

(Boudry). 11 est probable i|ue ce mi'me groupe stationnait aux Pi-es de Reuse,

avant la rai-novembre Anser (sp. ?) — l'oie sauvage. 1er nov. Un vol de huitante

environ de ces palmipedes passe sur le lac, direction sud. Quelques jours

aprrs on pouvait observer uu vol de liuit oies paissant prös de Grandchamp,
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Pr('s de IleiKi: (Buiuli-\) el ä 500 in., un aiitre pctit vol de six oics stntinnnait

aiix abords du Bied. Ces deux groupes ne se melaieut point. Anas boschas, 287

— le canard sauvage. Nov. Uns quiiizaine daiis la baie d'Auvernier {R6-

serve). Fuligula nyroca, 295 - le canard ä iris blanc. 10 nov. Un ^f sar-

eelle rousse prcs d'Auveniier, aux Ruaux. Fuligula ferina, 29ß — je canard

milouin. 1 dec. 2, Port de Colombier. 6 döc. 3 et 1; pr&s des Ruaux:

Vi dec. 3 Pl 3; 18, 20, 21. 21 dec. 1 et 2; 25 dec. 3, avee foulques

Mergus merganser, 308 — le grand harle. 22 nov. Un (f ; devant Serriöre-s.

Carbo cormoranus, 323 — le grand cormoran. Fin-nov. Deux sont

signales, pivs de la reserve entre la ThiMe et la Broye. Un specimen

aurait ete tire. Lestris (sp?) — le stercoralre. Au commencement de no-

vembro, 4 ou 5 mouettes noires out (''te vues entre Cudrefin et Chevroux.

Larus canus, 338 — le Goeland pieds bleus. Nov. et dec. Observ^ röguliiM-e-

ment (|uelques individus ad. et juv. en compaguie des rieuses.

Migration. Un etoiu-neau annelle ;i Prague a ete repris fi Nice.

(^ Q Qi

Kleinere Mitteilungen.

Communications diverses.

D= O
Albiiiotisrhe Aiusel. Dem taubstiunnien Ad. Roth, Schreiner an

der Gartenstrasse in Interlaken, wurde anfangs Juni 1915 von einem Hotel-

gärtner eine wahrscheinlich von ihren Eltern wegen ihrer abnormen Färbung

aus dem Neste geworfene junge weisse Amsel überbracht. Das Tierchen sah

aus wie ein weisses Hühnerkückcn mit einem langen, gelben Schnabel. Als

eifriger Vogelfreund übernahm unser Taubstummer die schwierige Aufgabe,

das verwaiste Tierchen aufzupäppeln, indem er jeden Morgen vor Tages-

anbruch aul' die Suche von allerhand Kerbtieren etc. ging. Ich habe die

Amsel kürzlich besichtigt. Es ist ein sehr kräftiges, gesundes Männchen mit

vollkommen tadellosem weissem Gefieder. Das Weiss hat einen leicht gelb-

lichen Anflug älmlich wie das Weiss von Milch, Beine von gleicher Farbe.

Der Schnabel ist gelb, jedoch etwas heller als beim normal gefärbten .\msel-

männchen. Die Augen sind ausgesprochene Albinosaugen, die bei dunkelm

Standort zu leuchten scheinen. Die Amsel ist noch im Jugendkleide, fängt

jedoch seit einigen Tagen an. einzelne Federn fallen zu lassen. Möglich wäre

es, dass sie bei der Mauser etwas ändert. So z. B. scheint der Schnabel

nach und nach etwas dunkler werden zu wollen. Sie befindet sich in einem

geräumigen Käfig, in dem sie mit Blitzesschnelle herumhüpft.

Frr't' Ricdi'r, Interlaken.

Aus dem Verwaltungsbericht der Forstdirektion des

Kautons Bern für das Jahr I9I4. Unter ,,Schaden durch Tiere'' : ,,ln

den ausgedehnten Waldungen unserer Vorberge sind trotz eifrig ausgeübter

Jagd Rehe und Birkwild noch häufig anzutreffen. Dagegen hat das Auerwild

offenbar abgenommen."

Im Abschnitt „Jagd" ist folgende Alischussliste an Raubwild durch die

Wildhüter ansreführt:


